
Der nevisCura Bettsensor wird bei sturzgefährdeten,
dementen Bewohnern eingesetzt, die die Notrufglocke
kognitiv nicht nutzen können. Zudem wird der
Bettsensor bei Bewohnern mit hohem Sturzrisiko
eingesetzt, die bereits körperliche Einschränkungen
haben. Durch die einfache Handhabung vermittelt der
Bettsensor Sicherheit im Umgang mit sturzgefährdeten
Bewohnern. 

Wie unterstützt der Bettsensor im Arbeitsalltag?

nevisCura Bettsensor im 
AWO Seniorenheim Mertingen

Regina Cabrales

Pflegedienstleitung

Einfache Handhabung

Funktioniert mit bestehender Rufanlage

Bewohner fühlen sich nicht gestört

Es gab eine große Unzufriedenheit mit den klassischen
Kontaktatten. Diese waren sehr anfällig für Störungen,
geknickte Kabel oder Nässe. Zudem wurden
Kontaktmatten von manchen Bewohnern zur Seite
geschoben.

Warum soll der Bettsensor eingesetzt werden?

Weniger Stürze
Bewohner werden nicht mehr
durch Gegenstände vor ihrem
Bett gestört
Das Pflegepersonal kann den
Sensor leichter deaktivieren
Auf lange Sicht kostengünstiger
als Kontaktmatten, da er
langlebiger ist
Sehr hohe Akzeptanz beim
Personal

Resultat:

50 Betten
Alarm-Anbindung an Ackermann
Rufanlage

Einrichtung:

Vorteile

www.neviscura.de


